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Analyse

• ca. 40 % der Radfahrenden auf der Fahrbahnlösung

• Kinder und Senioren bevorzugen das Gehwegniveau

• Thema Sicherheit, Geschwindigkeit, Störung und Fahrtverlauf als

Einflussfaktor

• Nutzung ist abhängig von Beschaffenheit

Daten

• 40.000 gezählte Radfahrende bei Verkehrszählung

• 1.312 Teilnehmende bei Online-Befragung

• 1.130 Personen vor Ort befragt

• Deskriptive und Statistische Datenanalyse durchgeführt
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